
Dornbirner

Neientn.

Fünfter Jahrgang.

Organ für alle gemeindeamtlichen Kundmachungen.

Das „Dornbirner Gemeindeblatt" erscheint jeden Sonntag Morgen undkostet ganzjährig fl. 1.50, halbjährig 75 kr.
Inserate werden mit 5 kr. für den

Raum einer gewöhnlichen Druckzeile berechnet. Die Inserate müssen bis späte¬
stens Freitag Mittag franko im Gemeindeamte abgegeben werden.

Nr. 37. Sonntag, 13. September 1874.

Rundmachungen.

Von Seite der Gemeinde Dornbirn werden die gewöhnlichen
Streue-Nummern an der Ach in mehreren Abtheilungen ver¬
pachtet werden.

Die Versteigerung wird am Montag den 14. d. Mts. Vor¬
mittags 9 Uhr bei Lorenz Zumtobel abgehalten.

Dornbirn, den 6. September 1874.

Die Gemeindevorstehung.

Gemäß heutigem Gemeindeausschußbeschluß wünscht die Ge¬
meinde Dornbirn einen jungen Mann als Waldaufseher in Anstel¬
lung zu nehmen. Nähere Auskunft hierüber ertheilt der Bürgermeister.

Bewerber müssen ihre Gesuche eigenhändig schreiben und im
Gemeindeamte abgeben.

Die Bewerbung wird am 14. d. Mts. geschlossen.
Dornbirn, am 4. September 1874.

Die Gemeindevorstehung.

Von Seite der Erben des Johann Rhomberg von Hinterach¬


